
BchtlLiM!!
ncnllicher Verschiedenheit. Sl-iles UZd Pct-

«"i d m ZUentaui Chiaa - Z!ohr,
:!'> anc Oft-Sa»»l!»n Stra?,

M >.. Lampen,
L Lampen,
» «l und Osfis Lampen,
?ssb », >d Hand Lampen,

! iu; Kirchen-Lampen,
?>>d Ootel Ved-Lampen,

reu, wracket und Supensivn Lam-

Zä'i? > verzierte Parlor-Lampen.

«Üuart zu verkaufen.
nzry a>l«i? Größen um Kohlenöl so tvie

-r aad.r<s darin zu brennen, an ron 5»

>.!iis lir -K!.»«. ?lltt Laternen werden umgean
i-uiN Kol'ienöt darin zu brennen sür 25 Cents.

andere werden es zu ihrem Vortheil
>ru <», und Preiße siii

Glas - Waaren,
Iln großer Verschiedenheit,
In großer Verschiedenheit.

. . In großer Verschiedenheit.
?>!!»hlers Ion s>t» Cents bis M V»das Dutzend,
'tl.rz Sili.lV " 251» "

C> <? «><) " ?.IX> "

»ei". 2.5» - I.i! N :j.il>g
:j.il>g " »7 Cents «in jede?

Hotteln. Sager-Muas. Glal'-Z'eller, Bowli
u >i> «uedenftands ron S2..'>t> z>i si) Cents jede?.'-

?'el»lE?»ery-Vafes. Mint - Sloücln, Julep-

- Wahren,

-Hiischcre an lt) Cents.
do " 25 Cents.

Ojia i lo 15 Cents.
k>nbe-!A.ill'on '" II Cents.
' s>r'4.'s'und K Cents.

Cka»,bcrs'filr'2s>, 25 und M Cents.
? nl.r Mr lACenls.

» s,lr <> Cent?.
an und besehet diese Güter ehe ihr lonstire

Cli-na- und Lcmpill-Ktohr,
!).' und-37 Ost Hamilton Straße

Vvt tbcrnks - Wcrcrveu,
Celts oder bei dem Stiilk.

!' Letts bei dem Stiiek,
Xe u id >?lolatfes Ccs?eekannin. Tbee

« -> li o r ? I>?n allen! Srößin und Pattern« vor
fi«tt tu» iKl.st/,<

?!> c-unc> Tschlöffe!, Supper-?öff«l, Julip-TupS,

Silber Lallirle Maaren.

Siftvr vlänirl« Waaren.
Kastors, ?kee- und Tisch » Löffel, Gabeln, Butter-

») uchl Messern, u. s. iv.

MrjMchmieb - Waaren,

?scffersckmied - Wiaren.
Tra?s,>Spregel, und Kassee-Mtthlen.

! > »! 37 !7st - Hairilton StraSe an dem AUentaun

T. C. Kernahan.
VA. ISii4. nqbo

Utttc-v Mitiitteestob-e
In der, Stadt Mentaun.

'irs. N.E.Fritz benachrichtigt die Damen
Meutaun und der Umgegend, daß sie soeben

Neuen Milliner-Stohr
! i ?ni. Gulh's neuem backstclnernem Gebäude,
' äcn der Lten und 9len in der Hamilton-Stra

i!öffnet hat. Ihr Stock vsn Güter ist ganz-
ä' n.u und '.'.'n den spätesten PatternS und allen

?trstrhead zum Theil aus
Frühjahrs-, Sommer- u.

Trauer.BonnetS; Kin
A»M der-Huten ; flalizösisclu

und amerikanische Bln-
tticn; Bänder u. s. w.

si.> ihre Güter für Bargeld gckaust Hai
sie dies in den Stand

An NargaittS
!U verkaufen.' Naftt bei ihr an che ihl
kaust. K.'e i neAühcGütcrzu

Z'«> g r n.
R. E. Fritz.

'» »Nontaun, ?ip>ltSl>, l8l!4. nq'^M

Eine Karle an Invalide.
!, Prediaer während er in Süd - A

n - >?a nv hnhaft n:ar. bat ei« ehis.ich?g Mittel a.--
.u » ! öle »chvasb-i», frühes ?!ersallen.Kc>iik.

t.n ler Blase und Seminal Organen, so wie
! ~'n.cn Zig v?» Unordnungen, wUche durch

'.'.-rtrrdi!che und laste,haste Gcb-äuchc verursach!
ite». eU'untl». Zahlen sind bereit«

skbon curiit Ivortin, dttich dieses vortreffliche Heil-
"ii!!, Ucn das Veilangen den

- su i> U. , Millich n zu Hilfen, gedenke iä
c .> u n die M-rizin zuzubereiten und zu
g in ei >e>:i vsist'gelten Envelop? zu ir
.unk ma>-d z» scrdcn. »eres nothwendig hat?
Iwd frei von Kosten.

?ei so g>t und schloß? einen gestämxlen Cn
> an Sie selbst -'drr'fi ,t ein. Aldrrßire a>
. Joseph T. Jnman,
' ?' D B drl Haus, Neuyvik Tily

lSii». iql?

v erlor Perrin'o Fnmigator.
?>», zur Halckranlheiten, Erkä.'e

zu haben bcl

I. B. Moser, Apotheker.

Privat-Verkauf
ÄZon schätzbaren liegenden Vermögen.
Die Uuteizeichncic bietet hierdurch durch Privat-

handel zum Verkauf an, ihr schätzbares

Haus und Lotte Grund,
siegen auf dem süd östlichen Ecke der Sien (letzthin
Margaret) und Union Straße«, in der Stadt Al-
»ntaun. Die Lotte gränzt nöldlich an Grund des
Neorge Keck; Oestlich an besagte öte Straße
südlich an die Union-Straße, und westlich an eine
lii Fuß Prioat-Aliey Enthaltend in der Front
w der sten Straße 25 Fuß. und in d-r Tiefe der
Inion Straße entlang 110 Fuß. Die Verbesse-
rung darauf sind

Cin groß?S zweistöckigles
backsteinerneö

o h u h a ll 5,
mit einer angebauten Küche. Die Lage ist eine
zute um öffentliche Geschäfte zu betreiben, für wel-
che das HauS auch besonders eingerichtet ist. Es

sich gleichfalls alle nothwendige Außenge-
bäudc darauf, Die Lotte ist wohl versehen mit
Fruchttäumen, sowie Zierbäumen, u. s. w.?Kurz,
es ist ein Eigenthum das sich selbst rccommandirt

Diejenigen welche wünschen das Eigenthum in
Augenschein zn nehmen, belieben bei der Untcrzcich
neten anzurufen, welcke darauf wohnt.

Die Bedingungen sollen annehmbar gemacht
werden.

Man ruft an bei
Sally Dietrick

Wiittt! des verstorbenen Joseph Dietrich, oder
l ei A n d r e tt K. W i t t m a n.

Allentaun, Sept. 2t), 1864. uqlv

Dr. W. H. Witmor
Ävi» ?k)hilabeZpl)ja,

Zllwo er fkir eine Reihe von Jahren mit gliickli-
ben Etsoige, durch rie Erfahrung welche er in den
zerschießen Hospitälern gemacht, prakticirt hat
hat sich nun permanent in Mentaun (Osfice in
vem Adler Hotel) niedergelassen, allwo er allen
vrofesflonellcmVc.kangen seine strikte Aufmerksam-
keit schenken wird.

Keine Palcnt-Mcdizlmn werden gebraucht oder
aiempfvhlcn ; die Heilmittel gebraucht sind dieje-
nige welche die Constitution nicht niederbrechen,
sondern dieselbe ausbiss.rn von allem Schaden,
.velches dieselbe durch unschickliche Behandlung er-
halten l?abe>> mag?und lassen das System in ei-
nem gesunden und ganzlich k.rirlen Zustande.

Melancholische Operation, zum Zustand von
Alienation und Schwachheit des Gedächtnisses
reiche Personen unfähig macht um die Freuden
oeo Lebens zu genießen sowie seine Pflichten zu
erfüllen.

D y s p e p si a, in jeder Form und in jedem
Zustande, warrantirt heilbar. Epelepsy,
ottr fallende Krankheit, alle chronische und bös-
Mle von Frauenzimmer Krankheiten radical be-
eitigt; Sal,flösse und alle Benennungen von Ge
schwüren ; Piles und serofulöse Krankheiten, wel-
che hiezuvor de? medizinischen Kunst trotz geboten
haben, können durch die rechte Behandlung kuriri
werden; und ich sage alle Krankheiten (Ja
!l u S z e h r u n g) können kirirt werden, durch
vas Trag-n von einem medicaten Jacken, welche«
?lne Beschützung der Lunge gegm alle Wechsel in
illen Climas ist, indem ich für Jahren die Ursa-
ben und den Charakter der JntermittentS (Kalt
ieber) in allen Theilen der Vereinigten Staaten
'eobachtet habe ?werde permanent alle chronisch!
jälli von Kaliflelrer und nervöse Krankheiten in

ein Paar Tagen kurirm.
Ban d w u r m, der Schrein der menschli

iverden. Bcrathschlagung in meiner Office in der
englischen und in der deutschen Sprache, unentgelv-
lich; werde Besuche irgend eine Entfernung ma>
chen mag auch addresstrt werden durch Briefe
(strenge Verschwiegenheit) und dann wird Medizin
nit schicklicher Anweisung noch irgend einem Theilres Landes gesandt.

rS?"Miitwochs und Samstags, von 9 Uhr Vor-
mittags, bis 3 Uhr Nachmittags, sind ausgesetzt
für Patienten aus der Ferne.

Osfice in dem Adler - Hotel-Gebäude, Allcn-
taun, Lecha Caunty, Pa.

Allentaun, März 8, 1864.

P. M. Po im,
Letzthin Wundarzt des 127. Regiments

Pennsyimnischer Freiwilligen von
der Potomac-Armee,

Wünscht den Einwohnern von Allentann und
Nachbarschaft bekannt zu machen, das! in Folge
der Ausmusterung des Regiments er sich dauernd
in Allentaun niedergelassen hat, wo er die Praxis
der Medicin in alle » Zwetge» wieder
aufzunebmen beabsichtigt. Indem er an den blu-
tigen Schlachten von Fredcricke.burg. ChancellorS-
viile, nranklin'S Crossing u, s. w. Theil gcnom-
mcn. besitzt er umfassende Erfahrungen als Wund-
arzt, da ee znm operatirendcn Corps zu gehören
rie Eure hatte. Und da er mit verschiedenen
Hospitälern in Verbindung stand, sammelte er sich
vie:e praktische Kenntnisse'zahlreicher Krankheiten,
welchen der Mensch unterworfen ist. Nebsidem ist
er ein r e g s l in ä ß i g G r a t u i r t e r des
leffrfon Mcdieal College von Philadelphia, und
übt die Praxis der Medicin schon seit 18 Jahren.

Da er in der Behandlung von Augen-Krank-
Helten vielErfahrung hat, wünscht er'sich bcson
der» das Zutrauen Solcher zu erbitten, welche an
Krankheiten jenes wichtigen Organs leiten, indem
er schon Viele sehend macht- die Jahre lang blind
waren.

Er ladet auch Diejenigen ein, welche an chro-
! Nischen Krankheiten leiden, als da sind alte ei-

! ternde Geschwüre; Wassersucht, (für wtlche er ein
ie nahe unfehlbares Heilmittel besitzt;) Nieren

Krankbeiten, (welche durch
ote.halb den Hüsten und im Kreuz zu erkennen
sind ;) Rl'eumatism ; Nerven-Krankheiten; chro-
nische Husten; chronische Durchfälle; Epilersie
oder Fallsucht; Bandwurm ; Abzehrung der Kin-
cer; Her,klopfen; Haut Krankhelicn; Grave!;
Kropf z Piles; Krank-Kopfweh; Melancholie
oder Milzsucht; Skroffeln; Ringwurm; HalS-

Krankheittn, (mögen die Ursachen sein welche sie
wollen;) Teit.r. Auch Krankhiiten welchen das
oeiblichc Geschlecht unterworten ist. sowie Croup

(welcher leicht überwunden weiden kann wenn zei-tig Sorge dafür getragen wüd;) Krankheiten
der L.ber. der Lungen, des Herzens, und über-
i'auvt alle Krankheiten welchen ter menschlicheKörper vnlcrwoifcn ist, wenn sie heilbar sind.

Jeder Ruf in der Stadt oder im Land wird
vrompt cntsorocben, bei Tag oder Nacht. Der
Ov'tor liefert seine eigenen Medizinen in all n
Wien, und erspart den Patienten dadurch dir
Kasten und Mühe dieselben In der Apotheke zu
holen. Er sxi'cht Deutsch undEnalisch.

Office unv Wohn ng?Süd Ost Ecke der 9ten
und W^llni!ß'Stre,ßen.

Referenzen Jeremiah Schindel, Benj
'>ayw?od, Es? , Vrnrv'lleReber. Esq , A. Schuck.

AMntann. Nvril 12.1864. nbkN

Än Cigarremnacher!
Gebogiie Cigarrenmesscr.wlt auch Spanische

Lohnen sind zu haben bei
I. B. Moser.

Mentaun, Juni 14.155-Z. ,3mn

B. M i s ch l e r's

Ein Gewinn für Alle!
Brobirt cine Bottel!

Ein Versuch wird die Wahrheit bestäti-
gen?und Wahrheiten sind hart-

näckige Dinge.

Mischler'S Krä'uter-Bitters wurden bisher in ei-
nem jklen Falle mit glücklichem Erfolg gebraucht.
Keine Familie sollte ohne daßelbe sein. Hunder-
te von Certificate«, und Dankbriefe langen jeden
Tag an, von Personen welche durch daßelbe ka-
mt worden sind.

Das Kräuter WlLüevs

Hat noch nie gefehlt Rheumatismus, Työpep-
sta> Frauenzimmer- Jrregulationen, und alle an-
dere Krankheiten welche aus

l! n r e i u emA > nte
einstchen, zu kuriren.

Als ein Vlutrci n i g c r,

als ein Tonic und allgemeiner Appetit « Geber, ist
dieses Bitters ohne Gleichen. Kein« Dame wel-
che eine klare Complcxion zu haben wtinscht, sollte
ohne daßelbe sein. Seid so gut und verschafft
Euch ein Circular und Certisikate von unsern
Agenten.

Tiefes Bitters gewinnt schnell die Gunst des
Publikums, und in kurzer Zeit wird es das einzi«
qs in Nachfrage sein. Die Kuren die dadurch

bewirkt worden sind, hat den Verfertigte bewogen
daßelbe mehr direkt vor das Publikum zu brin-
gt». Es ist kein neues Heilmittel. Das Re-
z«pt daßelbe zu machen, war in den Handen des
VcrftrtigerS seit manchen Jahren. Die Bestand-
theile sind aus den folgenden medizinischen Kräu-
tern und Wurzeln zusammengesetzt, welche alle
heilende Kraft besitzen, und das VitterS wird
-varantirt daß nichts sonst darinnen ist, nämlich :

Elecampene.Burdock, Spikenard, Soap-
work, P.'ruvian Bark, Buchn, Spice-
wood, Mullein, S!ippery-Elm, Saß-
afraß, Sarsaparilla, Gentian Root,
Luniper, Spiritö Nitre, Balsam Co-

l pavia, Dandelion, Pure Spirits, und
Barberry.
Das Bittcrs ist von Kranken gebraucht wor-

den, welche schon für Jahren an verschiedenen
Krankheiten gelitten haben, und der glückliche Er-
folg in den meist hartnäckigen Krankheiten hat den
B ifertiger bewogen, daßelbe sürS Erstemal dem
Publikum zu offeriren, mit der vollen Ueberzeu-
gung uno Willigkeit zu warrantiren, daß wenn
oas Bitter« gehörig gebraucht wird, daß daßelbe
die weist hartnäckigen Krankheiten permanent ku-
rirt. Daßelbe ist ein sicheres Heilmittel für
Oyspepsia, Lebcrkrankheit, Verlust des

Rcrvcnkranbhoit, Jntsrmit--
tent-Fiebcr, Kallsieber, General De-
bilität, Husten u. Werkältungen, Di-e arrhoe, Kopfweh, Cholera Morbus,

, Rheum.'.tism, Schmerzen in den Glie-
l dorn, Krampf im Neuralgia,

Hautkrankheiten, als Scrofula, Ge-
schwüre, etc.

t Gleichfalls: Piles, Würmer, besonders Seat-
Würmer und alle Krankheiten die aus einem ver-

- dorbenen Magen oder von verdorbenem Blute
herstammen. Als ein Blutreiniger und Tonic
oder Appclitgeber hat dieses Litters den Vorzug

" vor allen andern, und sollte in jeder Familie ge-
halten werden. Das Kräuter - Bitterö ist war-
rantirt alle alle Krankheiten, kein Unterschied wie

' all, zu kuriren. Der Verfertign empfihlt «S be-
sonders für diese Classe von Krankheiten, und

Cert sikate von den meist bcmerkungswerthen
t Krankheiten aufzeichnen. Diejenigen welche an
e diesen unangenehmen Krankheiten leiden, solltenr sogleich mit dem Bittcrs einen Versuch machen.
- Damen in schwachen Gcsundheitö - Umständen,
> welche an Unregelmäßigkeit leiden, einerlei aus

' welcher Ursache, finden diese Medizin ein sicherer
' und gewisser Regulator?aber, wie alle andere

Mitt-l, sollte daßelbe bei verheiratheten Damen
" mit Vorsicht gebraucht weiden.
" Leset die unten beigefügten Certisikate »vn den

wundervollen Kuren die daßelbe beivirkt hat. ?
Personen welche die Aechlheit derselben bezweifeln,
können die Originellen einschen, wenn sie bei dem

U Versertiger anrufen.
Verfertigt und verkauft durch den Eigenthü-

mer und seine rechtmäßig angestellten Agenten.
/ B. Mich! e r.

Alleiniger Versertiger, Centre Sq., Lancaster, Pa.

Certificate.
Harrict Orr, von Lancaster, wurde durch das

, Kräuter - Bittero von innerlicher Schwäche und
i- Schinerzen im Rücken kurirt.
n William Lcch'cr, von Lancaster. bezeugt, durch

dcn Gebrauch von Mschlcr's Bittcrs von den
> Peils geheilt worden zu sein.n Friedrich Lutz» von Lancaster, bezeugt, daß «r
- durch den Gebrauch des Kräuter - BitterS vom

> - Rh.umatiewus kurirt wurde.
John Gmlcy, von Lancaster. wurde durch das

; Kräuter Bittcrs von Geschwüren an drei verschie-r denen Stellen befreit.
Charles Thon, von Lancaster Taunschip, würd

e durch das Kräuter-Bitter« von einem schmerzhas-
e! ten Leiden in der Seite brsreit.
-1 John C. Walion, von Lancaster, wmde von«

- Lchmerzm im Rücken und in dcn Nieren kurirt,
' die er sich in der Armee zugezogen hatte.
'! Henry Nagel, von Lancaster, wurde von einer

c Gliediriähmung kurirt welche dcn Gebrauch sei-
nes rechten Armes verhinderte.

' James Kennedy, von Lancaster, wurde v?n
r chronischer Diarrhöe und Rheumatismus kurir'

TbomaS Groom, von Glen Hope, wurde von
r Rückenschmerzen und nervösem System kurirt.

i Daniel B. Herr, von Rohrersburg, Lancaster
Zaunty, bezeugt, daß er von schlimmem Seiten-

' iiechrn kurirt wurde, womit er seit neun Jahren
bebastet war.

I, Dicking, Litiz, Pa., wurde von einem bö-
. sen Anfall chronischen Rheumatismus geheilt.

John Neidich, von Lancaster, wurde von Herz-klopfen kurirt. woran er 25 Jahre litt.

schätzbare Bitterö ist eben-
falls zu verkaufen bei den Unterzeichne-r ten in Allentaun.

G u t l) u. Hagenbu ch,
Alleinigt Agenten kür Lecha Cauntv.

I «irjISA. «qIZ

John L. Brtinig. Hlram M. Leh.

Lvwen - Halle

Kieider-Store
No. 20 Ost-Hamilton Straße,

Allentaun.
Soeben erhalten ein volles und ausgedehntes

Assortcment von Frühlings und Sommer-Waaren,
welche zu sehen und zu prüfen das allgemeine Pub-
likum eingeladen ist» indem wir überzeugt flnd, daß
ihr es zu eurem Vortheil finden werdet, unverzüg-
lich anzurufen, um eine ganz neue und faschionable
?Suht" Kleider auszuwählen,

an der Lbwenhalle.
Wir linken auch die besondere Aufmerksamkeit

auf unsere große und sehr vollkommene Auswahl
fertige Kleider,

an der Löwenhalle.
folgende Güter weiden sehr billig angeboten i

Wollne Jacken,
Flannel und Tuch ilcberhcindcn,

linncn und Mvuklin Hemden,

Handschui e, Halsbinden u. Hosenträger,
India Rubber Röcke,

Zack, Hiekorn und DrillingHunden,
Ccrpet-Bag« und Umbrellen.

Wir flnd auch Agenten für Weed'a berühmte
Nähmaschinen, und Seott'S Faschions. Alles
am Ein Preis Kleiderstore von

Breinig und Leh.
Allentaun, MSrz 15, 1804. nqlJ

Kurirt Euren Husten!
Kurirt Euren Husten ! !

Kurirt Euren Husten ! ! !

Ein Aufschub kann Euer Leben kosten !
Verliere keine Minute und verschaffe dir den Pee

l o ral-Sv r u p, an Sawail und Marlins Drug»
Twhr, an !to.Ll,West-Hannllon-Slraße, gegenllber

Husten, Aerkältungen und Rauhheit!
«erden angenblicklich durch diese» Pcciornl - Srrup
kurirt.

!.?Ist derselbe ganz mild und angenehm zu neh-
L.?lst derselbe gänzliÄ nach oegetablischen «cii-

oen Grundsätzen zusammen gesetzt.

H°K.
ng

s.?Derselbe wild durch unsere herrorraejendsten

(i.?ES ist derselbe eine große Hülfe für Solche die
an der Auszehrung leiden.

7.?Derselbe ist unschätzbar !>ci Verkeilungen ren
Nindern.

B.?Derselbe ist ren Lausenden gebraucht werden,
welche ih» ?llle das hiickfte Lob zollen.

V?Derselbe ist nach scicnlistschen Grundsätzen zu

lii.?Vergesse! es nicht?Pectoral Syrup?Zube

reitet ron

Lawall und Martin,

December Iti, 1863. nqbv

Mentaun Akademie.
Das Schul-Jahr nimmt seinen Anfang am

Montag den 24. August.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
ten.

Primary per Viertel, LZ 00
Gewöhnliche Englische Zweige, S 6 00
Höhere. Lateinische und Griechische, jede 1 Tha-
ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung wird
gefordert für mehr als zwei dieser Zweigen.

Extra.
Französische S 2 00
Musik, 10 0»
Für den Gebrauch des Pianos für Uebung 2 00
Feuerung für den Winter, 1 tili
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipals angenommen und zwar an 560 per
Mrtel siir Boarding, Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik.

Bezahlung strikt zum Voraus. Ein billiger
Abzug für Abwesenheit, durch anhaltende Krank-
heit wird Mattet.

Z. N. Gregory, Principal.
August 9,1664. nqbv

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnete, In der Stadt Mentaun,

gibt hierdurch Nachricht daß er immer den höchstenMarktpreis für
Kleesaamcn, Timotlwsaainen und Hun-

garian-Saamen,
bezahlt, und alle diese Saame» stets zum Wie-
derverkauf beim Grofien und Kleinen auf Hand
halten wird. Sein Geschäfts-Ort ist in Guth's
neuem Gebäude, oberhalb Hagenbuch'S Gasthause.

EHarles Christinan.
Jan. 12, 1664. nqbv

Sieben Oetav HZSO
Piano-Mtts.

Grovcrilcin k Co., Broadway N, I).

Lffcriren ihre neuen Tonleiter Piano-ForteS,
mit allen den letzten Verbesserungen. Ihre Er-

fahrung für 3g Jahre mit großen vermehrten Tr-
leichterungSmittel um dieselben zu verfertigen, fe-
tzen sie in den Sland, für Baargeld an ungewöhn-
lich niederen Pre Ben ,u «erkaufen. Ihre Instru-
mente haben bei der Welt-Fair den höchsten Aus-
spruch erhalten, sowie auch für 5 aufeinander fol-
gende Jahre, von dem Amerieanischen Institute.
Werden 5 Jahre gewarnt. Bedingungen Nett-
E a sd.?Liufe an oder schicke für ein bescheiebe-
neS Eireular.

Juni 14, 1864. nqZM

E i s c u lv a a r c n!
Ein schönes Assortement von Eisenwaaren, be-

sonders für Haushälter, als Messer und Gabeln,
Löffel, Biegcleisen, u. dgl., Z» haben bei

I. B. Moser.
Doctor Nobertson's Krähaugen,

salbe. (Lorusalvo.)
Diese Salbe ist gegenwärtig das beste Mittel

um Krähaugen, diese schmerzhafte Plage an den.
Füßen zu heilen. Dieselbe ist zu haben bet

I. B. Moser. Apotheker.

Rechnung
der

Bauern Gegenseitigen So?r-Vnftcherungs .

sellschast von Norch«»pton Caunty.

Betrag des versicherten Sig-nchuni« H6.950 tXW
Zahl der Mitglieder 3154
Betrag der Verluste während dem Zahr KB,IIS 38

Peter Groß, Esq., Schatzmeister,
in Rechnung mit der Bauern Gegenseitigen Feuer-

Verf.chcrÜ!>gS-G.sellschast von Northanipl-n L«.
Dr.

Der Rechnungsführer belastet fich wie folgt :

»ugust 13. Baar erhalten als Prämien auf LV4
während dem Jahr ausgegebenen er«ü-
zen, und Tar auf ausgelaufene P«li.
zen 17.40

" " Rllckitändig« Tar ron letztiährigtin
Asiebment 1 W

' Bltrag der asiesfirten Taren 6VN tiL
Bilanz dem Rechnungsführer schaldig 3VL« öd

K12.257 29
ZBti3 Cr.

Der Rechnungsführer verlanzl Credit wie folgt:
August B?Bilanz von, letzten HI849 85

" " Baar bezahlt an S. L.Wl'itejell
et. al. Wahldienft 3 «g

" 29 William Beitel, Schreibbücher 1 14
" 22 Com. bei A. M. Knguß 4 94
" " Com. am Feuer von Tho»ias u.

Daniel Oberln 8 SS
" 31 TbomaS Oberin, Verlust durch

Feuer, theiliveise 199 99
Sept. 24 lameS Kostenbuder, Schaden

Blitz g 2V
" 26 ThoS. u. D. Oberly, Verlust

durch Feuer, Bilanz in roll 87 59
Novr. 5 Rudolph Dech, Interessen 13 59

" " Andrew G. Kern, do. 27 99
" II Com. nin Feuer von A. Schug 7 94
" " Joseph Steel und Dan. Keim,

Dienste zur Com. an Schng's 1 59
" 16 A M. Knauß, Blitzschaden 15 9»
" 17 John ?)ost, Verlust d. Feu-

er, Bilanz in voN 2935 75
" " Job» Yest, Jnter.sse 199 77

Dee. Ili L-ven Morl, Verlust d. Feu-
er, Bilanz in »01l 2929 59

" " Owen Mock, Interesse 73 19
" 29 Jacob Hummel, Blitzjchaden 5 75

Janr. 1 George Seibert, Interesse 993
'' 19 Lewis Gordon, Anzeige und

Rechnung bekannt zu machen 5 99
" " William H. Hiltter, do. 599
" " Jostah Colt für do. u. Hand-

billS zu drucken 19 99
>

" 1l Aler. Schug. Verl. d. Feuer 745 99
" " Georg« Newhart do. 1342 59

" Dikeöunt in der Bauern und
Handwerker Lank, Casio» 21 93

" 39 W. F. Rauch, Post und Cr-
pre!-geld 4 92

. April 9 Com. am Feuer vou Abraham
Schmell 8 99

" zibr. Schmell, Fencroerlust 737 39
" " ChaS. Frederick, Dienste zur

, Comniittee an SchmeN'S 59
" 23 Jnlernal Revenue Tax bis

Mär, 31. 1894?21 Mouat 119 23

richter-Dienste 2 34
, Mai 2 3 George Houik, Verl. d. Feuer 42 50

21 Erben von G. Houpt, Jntreße 19 71
,

" 23 T. R. Weber. SurveyS ie. zu
drucken 14 99

> ""

'

744

Juni 1 Siisanna Koller, Feueritiliikl 429 99
" 3 Danitl Kleckner, ko. 297 75
"

I. M. R 3 99
' Juli 14 Joihua Miller, Feuerverlust 22 59

" " Clisabe'h Keck, Feuerverlust 42 59
Aug. 3 Jnlernal Revennetar iür das

Viertcliabr cndig. Juni 39 IS 18
" " George Sescher und Paul Sieg.

an Arndt s Kirche 1 12
" " Commißion an Collektoren, 3

Prozent 297 99
.

" Crencralionen und unbezahlter
Tar 84 I l

"
" Schatzmeisters Salair 12 9!>

" " John Lcibert, Tar assessire» 49 99

Jü<.

r " " 10. Elisabeth Keck" 89U

,
" " do. Abrabam Neff 957
" " do. Arnki'S Kirche 4 89

" " do. Charles Edelnian 9 48

-512.257 29

> T a r - ?t a ch r i ch t.

! fistqes.'tzte» Zeitraum von 19 Tagen nach der Pnbli-
ziruna dieser Nachricht, , ach dem 9ten Abschnitt
der Constitution der Gesellschaft. Alle Diejenigen

> Collektoren in Lecha Laillity.
Peter Groß, Esq., für Nord-Whtithall, Wasch,

ington, Weisenbulg, Heidelberg. Loivhlll u. Lynn
Taunschips.

H. B. Nearson. Esq., für Ober-Saueon Tsp.
Salomon Böhm, für Salzburg und Nieder-

saucon TaunschipS.
Reubtn Rauch, für Ober- und Niedcr-Milsord

und Macungic Taunschip.
Für die Namen der Collektoren In Northamp.

ton Caunty. siehe Händbills.
John Leibert, See.

Oktober 25,186 i. nq3m

Pamcn nimmt besondere Vbacht!
Die ächten Velpau Taincn - Pillen.

(W arrantedFranzijsis ch.)
Pille», so b.riibmt schon für viele Jahre in

Paris, fiir die Abhülfe ter Frauenziuimer
llnregelm.iSigkeit.n, u»d nachher s« b.kannt für ibrc

H D. Tolvner
Damen können eine Box erhalten, sie Hl und
Poststamps an O. G. S t a b l e S. General-Agent

für unS, zu Walertaun, V-, einsenden, und so
'önnen sie dieselbe auch von den nachfolgenden Agen-
ten erhallen, nämlich:

Lawall und Martin, Allentaun.
John B. Moser, do
Detrick und Durling, do
TkomaS Kemmerer, üehizhlon

Oetober 11,1554. nqlZ

Schätzbares
Stadt-Eigenthum

durch Privat - Handel zu verkaufen.
Der Unterschriebene wünscht das folgende werth-

volle Eigenthum zu verkaufen.
Ein zweistöckiges backsteinern

.DM Wohnhaus,
l 8 bei 23 Fuß. mit einer angebauten Küch, einem
Stall, WagrnhauS, einer großen Cistern, Brun-
nen. allerlei Obst, und einer Lot 4? Fug Front
bei 230 Fuß tief.

Ein drcistSckigcö backsteinern
Wohnhaus,

16 bei S 3 Fuß mit einer Lot von 20 Fuß Front
und 230 Fuß tief, mit einer Küche, Stall und
Cistern.

Ein Grund st ü ck,
130 Fuß Front und 230 Fuß tief, mit

ljstöckigen FrämehauS, vielerlei
und andern Lerbesserun-

gen. Auch sind 400 Traubenstöcke von aller Art
darauf.

Alldieses Eigenthum liegt in der Turner Straße,
zwischen der Vierten und Fünften, in Allentaun,
und ist sehr schätzbares Eigenthum.

Man melde sich bei dem Eigenthümer.
Jacob M. Ruhe.

Februar 16, 1864. nqlJ

Haft du fie gesehen?
Was?

Die herrlichen Waaren

.. Josua Schmirma«,
No. i). West-Hcmiilton Str., Allentaun.

Er macht seinen alten Freunden sowie dem Publi-
kum im Allgemeinen kchiungsvoll bekonnt, daß er

- Memreu,
als schwarze und Fäniu-Seide, DelainS, Plaids und
Bal nciaS, Woll-Dilain«, CollarS vcn jedem Styl
und Prcis. die woklfeilsten welche zu finde» sind?
Schawls u. s. w. Eine große Auswahl von

Trauenvaaren für Damen.
TrimmingS, Strümpfe, feine Kid und andere Hand-
schuhe.

Hoop Skirtü von allen Preisen.
Aalmoral S k i r t S.

Läbies Merino SearfS von allen Farben.
FranzLsische EorsetS, Sacktücher von allen Sor-

te», «k.

Perfilm cry u. Fänev Seife.
Ladies Faney Dreß Trimmings in großer

Verschiedenheit u. von jedem Styl.
z Spuhl- und anderer NühtS in großen O-uanti-

täten.
i Umbrellen, KnLvse von jldtr Zlrt, Ho-

ll Stande viel wohlfeilrr m verkaufen als viele der an-

z kostet nichts.
N 'Allentaun, Juni 7,1M4 nal)

Für Spätjahr u Winter.
» Eine große Gelegenheit für Alle !

Die wohlfeilen Schneidermeister,
Metzgev mtb QsmKtv«,

Machen dem Publikum die Anzeige, daß
l> sik ihren wohlfeilen Kleiderstohr fortsehen an

33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun.
I gerade neben dem Republikaner-Buchstohr, wo sie
' von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
' reit sind dem Publikum auf die allerbeste Weis«
1 zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht übertroffen werden und besteht aus al-

. len Arten die man für Röcke, Hose», Westen und
andern Dingen braucht. Sie werden darauo
verarbeiten und beständig ans Hand halten all«

S Arien
> Fertige Kleider

dauerhaO aus dem besten Material g>,i>acht, auch
Hemde, CollarS, Taschentücher u. s. w. und allec

- wird möglichst wohlfeil verkauft.
- Kutlden-Ardeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch

1 gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
zu können. Nuset an!

' Natbai'Metzger, Tilgvina» Osman.

, Allentown Sept. 20, 1864. »q<l

! (Drostes Äillcii
i ii G o l d!

Ich habe heute meinen ganzen Stock von
Hüten, Kappen und Ladies' Furö

' eeduzirt, zu Preißen die dem großen Fallen des
Goldes völlig gleich kommt,

yüte für Männer so nieder als 75 (sts.

' Hüte für Knaben, 5,0 Cts. u. aufwärts.
Männer und Knaben Kappen,

» Cents und aufwärts.

Dmvn! ! I)s)^vii!
In der That so nieder daß sie in dem Bereiche

Aller sind, die einen Viertel oder Drei » Vleilel
übrig haben.

Ladies Zäney Fnrs
in großrr Verschiedenheit, auf welche ich ihre be-
sondere Aufmerksamkeit lenke.
Min?, Sable, German Fitch, Tiberian

Squi'rrel, Wörter Sable und Amer-
ica Fitch.

N. B.?Nohe Für wird an den höchsten Bar«
aeld-Pre ßm gekauft.

S. B. Anewalt,
No. 25 W.'si Hamilton Stra?e, Allentaun, Pi>.

Oitober L i, IW4. nq' v

K 1() Belohnung.
Verloren, seit einigen Wochen her, zu

Neckvalt Station, an der Lecha Thal Eisenbahn,
Ein großer Poiiiter Hund,

einem l-ber-farblgen Körper und
mit weißem Hals, Brust und Bei.

nen?und so ist auch das Ende seines Schwanz»
weiß. Man hatte Nachricht von ihm bis nach
Allentaun, von wo aus er eine östliche Richtung
nahm.

Die obige Belohnung, und alle Unkosten irerder
zu Irgend Jemand bezahlt, welcher ihn an der Of> l

fis des Lecha Registers in Allentaun abliefert.
OetoberM, 1864. n?3m

Sehr schätzbares
Liegendes Vermögen,

Durch Privat - Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht durch Privat-Han-

drl zu verkaufen, seine
Schätzbare Lotte Land,

gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha C-unkv,
und zwar an der Straße die von Smaus nach
Bethlehem führt, und dicht bei S ch n e i d e r's
Gasthaus und nur 2 Meilen von Allentaun. Die
Lotte enthalt 1t Acker gutes Bauland mehr oder
weniger, unter guten Fensen, und so ist dasselbe in
einem guten Culturzustande. Darauf ist errich-
tet

Ein gutes zweistöckigteö steiner-
nes

Wv bn b«!u ö,
27 bei 28, eine Schweizer Scheuer, und alle andere
nöthige Nebengebäude. Es befindet sich auch ein
niefehlendcr Brunnen nahe am Wohnhause, sowie
allerlei von den besten Obstbäumen, sowie auch
von den allerbesten Trauben, darauf.

Mehr hierüber zu sagen hält man für unnöthig,
indem es Kauflustige doch erst sehen wollen. Man
rufe daher wegen den Näheren an bei

Henry Smith.
Januar lg, tK94. nabv

Der große Kleiderstohr.
An das Publikum!

" Wollt ihr eure Kleidungsstücke wohlsei
W während den hochbeinigen theuren Zeilen

wohlfeilkaufen, dann kehret
Trorell, Smith und Co.

und beschauet einmal die neue Güter die sie soeben
aus den großen Citie» erhalten haben,?schönere,
bessere und wohlfeilere hat man niemals In Lecha

! Caunty gesehen, und das ist auch eine Ursachewa»
rum man immer mit di'sen wohlfeilen und tiichtt»

- gen Schneidermeister zufrieden ist, und sie sind im
Ttande ihr G e s ch a 112 t auf diese Weise fortan
zu betreiben. Sie haben sich in der Hamilton
Straße, etliche Thüren oberhalb der Sechsten, ei-

> nen schönen, große» neuen Store eingerichtet, wel-
l chcr expreß für diesen Zwkck gebaut wurde, und da

haben sie einen allgemeinen
Ltock Frühlings und Sommerwaarcn,

- für ihre Kunden eingelegt, und sie verkaufen die-

selben so wchlfell, wenn nicht wohlfeiler, wie ir-
gend ein Haus in Allentaun. Wer einen schönen
und guten
Nock, Hosen, Weste, Unterhosen, Hein-

' den, Strümpfe, Halstücher, Hosen-
träger, Handschuhe, Spazier-

sti)cke, Umbrellen ,c.

haben will, sollte durchaus nicht vergessen an die-

sem Kleiderstsre anzurufen, ehe er sonstwo kaust.
Fertige Kleider

- haben wir einen großen Verrath auf Hand, ron
jeder Art, die gebraucht werden, besonder» gute,

" starke für Schasfleute.
Kleider auf Bestellung

~ werden mit der größten Sorgfalt verfertigt und
"

ein guter ?Fit" garantirt, oder kein Verkauf.?
,i Nufct an und sehet und prüfet für euch selbst. ?

Wir sind alle praktische Schneider von vieljährtcer
) Erfahrung, und da können wir euch bedienen zu

eurem Vortheil-
» Trorell, Peter Smith,

Charles Aeek,
Allentaun, März 15, 1861. nqlJ

Eine Karte an die Ladies.

Ar. Dupauco'o Goldene Pillen für
g Frauenzimmer.
" Unfehlbar zum Berichtigen, Regulircn, u. Entfernen
, von allen Hindernissen aus welcher Ursache,

e und immer erfolgreich als ein
lVorbeugungSmittel

e Die Jusainniensitzung von Bestandtheilen in Dr.

Ouxonco's ?goldenen Pillen für Frauenzimmer,"
Nnd gänzlich harmlos. Dieselben sind gebraucht wer-

ten inder Privat deS alten Dr. Duron.o
- für über 39 fahren, und Taufende von Damen kön-
d nen ihre guten Folgen, in beinahe allen Fällen in

i> der Verbesserung der Jrregulalionen sowie zugleich
, die schnicrzbafle.und niederschlagende Menstruation,

besonder» bei tei» Wechsel des Lebens, bezeuge«. ?

Von 5» bl« 19 Pillen euriren die so bekannte aber
schreckliche Kranklieit,?d ie White S." ?Beinu-

b ke ein jedes Frauenzimmer im ganzen ?ande leide«
an dieser Krankheit.

Die obigen Hillen habe» Tauende permanent «u-
-riit, und sie euriren dich wenn du sie gebrauchst.?
Sie tonnen dir nicht? schaden, !»> Gegentheil bcsci-

> «igen sie alle Obstruktionen, bringen die Natur in
b den rechten Lauf, und stärken das garze Erstem. ?

5 Oamen deren Gesundbeil kein' Vermehrung der

, Familie erkuben, sinken diele Pillen eine sichere
Lerhinderung. Damen in besondern Umständen,
«der glaubend daß sie dies seien, sollten diese Pillen,
in den ersten drei Monaten nicht gebrauchen, in-

Z dem dieselbe vielleicht böse Folgen nach sich ziel'en
- würden. Nach dieser Anweisung nimmt der Verfer-

liger keine Verantwortlichkcitaufsich, doch ibre Mil-
de ist der Gesundheit nicht schädlich. Die Bestand-
theile dieser Pillen werden einem jeden Agenten be-

kannt gemacht, und diese werden Euch sagen daß sie
sicher sind, und das bewirken werden, was gesagt
wird daß sie au^filbren.?Preis St per Bor.

?>eim großen und Kleinen zu verkaufen bei
, L.iwall und Martin,

No. LI. Nord-Hauiillen'Straße. und

Detrick lind Durlinfl.
Ecke der Hamilton und 9len Straße,

Agenten für Alleniown, Pa>
D a m e n.?Durchd!« Zusendung ron Hl an die-

se Herren, an das Allentaun Postamt, könnt Ihr die
Pillen (in Verlrau.n) durch d.iS Postamt, zu irgend
einem Sb.il deS Landes gesaiidt bekommen, u. zwar
frei von Postgeld.

N. B.?Keine sind ächt, aukgenemmeu der Na-
men vcn S. D. H o w e, ist auf jeder Bor, welcher
neulich lnnzugesetzt wurde, da die Pillen gefälscht,
werden sind. GUichsallS zum Verkauf bei

S. S. Stevens. Readina. M. M. S « s
ridge, Betl lebem. I. A. Polk, Mauch Cliun?,
T n r » S ? a w a N. Elsten, und bei einem Druggist
in jedem Platzt. Werden rerkaust in Philadelphia
bei 3 i egler und S m i l h, Ecke der 2len und

Straßen; Sini t h und Schumacher
243. Nord 3te Straß.; D>'ot I u. Eo. 232 Nord
2te Straßez WrightuSiddall, 119 Markt

23 Nord 9,.- Straße"
Februar 1». IM«. naIJ

Privat Verkauf.
In der Süd-Sechotin Straße. I» der

Allentaun. ist ein gute- zweistock-
backsteinernes Wohnhaus, sammt

Lotlk, durch Privit-Handel zu veikausen. Das

Näh:rc an No. 76, welche» d-c Nummer de» Ei-
genlbums lst, bet dein Aigner selbst.

Oktober 13. 1861.

Unübertreffliche Zahnwehtropfen,
welche das Zahnweh augenblicklich stillen sollen
...i h.iben l>i>l Nlosor Avntbokor

Z a h llpäst e,
Das beste Mittel für Zähne rein, und weiß zu
rhalten, und von Fäulniß zu bewahren, zu haben

bet
I. B. Moser.

Juli IS, 1864.


